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Dreisam - KreiL
Nro. 94 . Mittwoch dm 23. November 1825.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegium
A

Bekanntmachung .
< Die Bür gereinkanf gelber bei den Weibern .)

K . D N - 20 ^ 46 . Nach dem Erlasse des Großherzoglichen Ministeriums des Ja¬
uern vom 17 . v . M . H674 . ist ber Beurrheiluog der Bürgereinkaufgelder stch lediglich an
die Verordnungen vom 2 . März 1815. Regierungsblatt Nro . ui, , und vom 2. Jult
1819 Regierungsblatt Nro . xxi . zu halten , und dann noch bei den sich einkaufende«
Weibern :

i . ) da , wo die Männer das alte obftrvauzmästge Bürgereinkaufgeld bezahlen,
welches dennoch höher , als der einjährige Bürgernutzen ist , die Hälfte dieses obfervanz-
mäßigen männlichen EinkaufgeldS ,

2 ) und da > wo von den erster » ein dem einjährigen Bürgernutzen gleichkomme«-.
deS Einkaufsgeld bezahlt wird , die Hälfte dieses BürgeroutzenS zu beziehen .

Welches hiemil zur öffentliche « Kenntnis gebracht wird.
Fceiburg den 8 . November 1825.

Großherzogliches Badisches Direktorium des DreifamkreifeS.
Frhr . v . Türk heim ,

vit . Fisching er .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen.

Schulde n liq uidatio ne u.
« «durch werden alle diejenigen , welche

an folgende Personen etwas zu fordern ha«
den , unter dem Präjudiz , von der »ot6aö»
denen Masse sonst mit ihren Forderungen
ausgeschlossen zu werden , zur Ltqutdtrung
derselbe« vorgeladen.

AuS dem Oberawt Emmen dingen ,
( i ) Zu Sexg .ir an den in Gaur erkan« .

een Weber Mathias Schmidt , auf Don .

nerstag den 1 . Dezember d. I . Nachmit¬
tags 2 Uhr.

Aus dem Landamt C a r l S r u h e.
( 1 ) Zu Eggenstetn an den in Gant

erkannten Jakab Stern auf Montag
den 5 - Dezember Vormittags « Uhr.

« uS dem Landamk Freiburg . ,
(2) Zu O pfin gen an den in Gant erkann¬

ten alt Georg Spoth , auf Freitag den 2.
Decrmber Vormittags s Uhr in diesseitiger
Amrskavzlet .

Aus dem Bezirksamt Lörrach .
(2) Zu K r e n z a ch an den in Gant er-,

kannte » Wittwer Johann Blatter , auf
Dienstag den 6. Dezember d. I . Bormittagss.
io Uhr in diesseitiger ÄmtSkanzlri.
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Aus dem Bezirksamt Müllbeim .
( 1 ) Zu Mauchen an den in Gant er .

kannte alt Johanne » Bomstein scheu
Wittib Maria Anna Sahner , auf Die n » ,
st a g den 13 . Dezember VormmittagS 8 Uhr
in diesseitiger Amtskanzlei .

( 1 ) Zu Seefelde n an den in Gaur er .
kannten Zimmcrmann Joh . Georg Mayer
auf Donnerstag den 15. Dezember d I .
Vormittags 8 Uhr in diesseitiger Amrskanzle ».

Aus dem Bezirksamt Säckingen .
( 3) Zu O b e r b o f an den in Gant erkannten

Peter Frisch , auf Montag den 5 . Dezember
l . I - Vormittags 9 Uhr in diesseitiger Amrs .
kanzlei .

Schuldenliquidation .
( 1) Joseph Schneider von Hütten

hat den größten Tbeil seiner Liegenschaften
veräußert , und wünscht aus dem Erlös seine
Gläubiger zu befriedigen , zu diesem Ende
aber vorerst mit denselben Richtigkeit zu
- liegen , auch wo möglich einen Nachlaß und
Borg » Vergleich zu erziehlen .

Diesem Zufolge haben wir für nöthig er .
achtet , eine Schuldcnliquidation anzuordnen ,
und eS werden htemit desselben sämmtliche
Gläubiger aufgefordert , ihre Forderungen
am Montag den 12 Dezember l . J . früh
9 Uhr in diesseitiger Amtökanzley um so ge .
wisser anzumelden , und richtig zu stellen ,
widrigenS man sie bei den Berathungen der
Gläubiger als der Mehrheit beitrelend ach.
« n würde .

Säckingen den 9 - November 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

B u r st e r l .
G a n t . E d t k t .

( 1) Gegen Franz Joseph Bohrer , Satt ,
ler von Hausen an der Möhlin wird hie .
mit Gant erkannt , und Tagfahrt zur Liqui .
Larion seiner Schulden

a « f d « n 24 . November d . I .
Vormittags 8 Uhr in diesseitiger Amskanz .
lei angeordnet , wobei zugleich ein mehrjäh .
rtger Borgvertrag versucht werden wird .

Hiebei haben sämmtliche Creditorrn bei
Vermeidung deS Ausschlusses von der Masse

?4 ) -

zu erscheinen , und ihre Forderungen und
Vorzugsrechte gehörig anzumelden .

Breisach , am 16 . November 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt .

H e n z t e r .
G a n t , E d i k l .

( 1 ) Ueber die Verlassenschaft des AceisorS
Ulrich Binz in Merdingen wird hie.
mit Gant erkannt , und SchuldenliquidationS .
tagfahrt , auf Montag den 19. Dezember
d. I . Vormittags 9 Uhr in diesseitiger AmtS,
kanzlei anderaumr , wobei jene Gläubiger ,
welche bei der am 24 . März d I . durch das
Großh . Amts Revisorat abgehaltenen Schul ,
denliquidalion ihre Forderungen noch nicht
anqemeldet , zu erscheinen , und solche mit
allfälligen Vorzugsrechten bei Vermeidung
des Ausschlusses von der Vermögrnsmasse
richtig zu stellen haben .

Breisach am 16 Novbr . 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Schneyler . '
A u f f o r d e - u n g .

(2) Johann Martin Merkte von Bah .
lingen , Soldat unter dem Großherzoglt .
chen 4ten Linien . Infanterie . Regiment ,
welcher wegen Diebstahls in Untersuchung
steht, und sich unerlaubter Weise aus seiner
Garnison Freiburg entfernt hat , wird hier ,
mit aufgefordert , sich binnen 6 Wochen
entweder bei seinem Regiments . Kommando
oder dahier zu stellen , widrigenS weiter ge .
schlich gegen ihn verfügt werden wird .'

Emmendingcn , am 21 . Oktober 1925 .
Großherzogliches Oberamt .

Nieder .
Vorladung .

( 1 ) Johann und Michael Rohrcr
von Wildthal , welche fett 30 Jahren
abwesend sind, oder deren eheliche Leibes .
Erben werden andurch aufgefordert , sich bin .
nen Jahresfrist dahier zu melden , um
ihr pstegschaftlich verwaltetes Vermögen a «i
134 fl . 36 kr . in Empfang zu nehmen , indem
solches andernfalls den sich anmeldenden näch¬
sten Anverwandten in fürsorglichen Besitz
soll übergeben werden .

Zugleich werden alle diejenigen , welche auS
irgend einem RechkStitel einen Anspruch an
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^ encrwähnkrs Vermögen zu haben vertuet ,
neu , aufgefordert , denselben binnen gleicher
pcremtonscher Frist unrer dem Rechkönach .
thetl der Präclusion dahier auszuführen .

' Freiburg , am 11 . November 1825 .
Großherzogl . Bad . Stadtamt .

R e t t i g .
Vorladung

( 2) Leopold Maier , Baumwolltuchhänd .
ler von Oberwiel , welcher schon län .
gere Zeit auf dem Handel von HauS abwe -
send, und dessen jetziger Aufenthalt unbekannt
ist, wird andurch aufgefordert , auf dir von
Johann Schäuble zu Niederwiel wegen einer
Forderung pr . 295 fl . gegen ihn hier ange .
brachte Klage binnen 6 Wochen a daio
um so gewisser zu antworten , alö sonst die
eingeklagte Forderung für liquid erklärt und
aus weiteres Anlangen des Klägers der Zu
griff auf fein vorhandenes Vermögen ver .
williget werden würde .

WaldShut , am 7 . November ki825 .
SroßherzoglicheS Bezirksamt .

Vorladung .
( 2 ) Der schon seit 25 Jahren unwissend

wo abwesende Martin Herterichvon
Hilzigen wird aus den Antrag seiner Ver¬
wandte » dieniir ausgefordcrt / binnen JahreS .
frtst sich dahier zu stellen , und sein i n 64 fl .
32 kr . bestehendes Vermögen in Empfang zu
nehmen , widrigenfalls solches nach voraus ,
gegangener Verschollenheitö . Erklärung sei.
nen nächsten Verwandten in fürsorglichen
Besitz gegeben werden wird .

Blumenfeld , am 7 . November 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Wtederverkündigung einer Ent .
m ü n d i g u n g -

( 1 ) Zur Sicherheit des Publikums findet
man für nkthig , wiederholt bekannt zu ma .
chen, daß Johann Z i m m e r m a n n von E t.
meldtngen , und seine Ehefrau Maria
Verena , geborne Sturm , von Hü sin .
gen schon am 22. Dezember 1817 mundtodt
erklärt worden find , und daß Georg Linder
von Eimeldingen ihr verpflichteter Aufsicht .
Pfleger ist .

Lörrach , am 15 . November 1825 .
Großherzogl . Bezittaurt .

Jahrmarkt . Verlegung .
( 2) Da der Ntclaus . Tag auf Dienstag de»

6. Dezember d . Jahr fällt , und der hiesige
Jahrmarkt nach früherer Anordnung Dien ,
stag nach NiclauS jeweils gehalten worden ,
so wird das Publicum in Kenntniß gesetzt ,
daß der Krämer , und Viehmarkt Dienstag
den 13. Dezember wird abgehalten werden .

Emmendingen , am 15. November 1825 .
Bürgermeister K r e g l i n g e r .

Diebstahlöanzetge .
( l ) Am i5 . d. M . NachtS wurden dem Bür¬

ger und Acciser , Mathias GiSler in Schwa¬
bach, mittelst Eröffnung eines Ladens an einer
Kammer nachstehende Effekten diebischer Weise
entwendet :
1 . 4 reistene Kinderhemdchen , die auf der

Brust mit rothen Buchstaben G . H , be,
zeichnet

2. 4 ditto mit den Buchstaben C . G .
3. 2 zwilchene Weibrrhemden mit M, F ,4. 3 Mannehemden mit M . G . und
5 . i zwilchenes Tischruch mit M . G.

Wir machen daher sämmtliche Großh . Poli¬
zeibehörden auf den etwaigen Tbäter , der
aber nicht bezeichnet werden kann , so wie
auf dir gedachten Effekten gefälligst zu fahn .
den und im Betretungsfalle diese mit jenem
anher zu liefern .

Gengenbach am 15. Nov . 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Bo ssi .
Diebstahls . Anzeige .

( 1 ) Bet dem am 9 . d . M . Nachmittags
zwischen 4 und 5 Uhr im HauS neben dem
RevisoratSgebäude dahier entstandenen Feuer ,
lärm sind dem Herrn AmtSrertfor Nau , wahr ,
fcheinlich während dem Austragen seiner
Effekten eine silberne Uhr nach unten beige.
sczrcm Beschrieb , nebst silberner Kette , und
ein fein reisteneS Leintuch mit dem Buchsta .
ben N . bezeichnet , abhanden gekommen, was
wir mit dem Ersuchen zur öffentlichen Kennt .
niß bringen , auf diese Gegenstände fahnden
zu lassen , und im Entdeckunggfalle gefällige
Anzeige anher zu machen .

Beschreibung der Uhr .
Diese hat rin einfaches silbernes Geheiß ,

das Zeigblarr ist gleichfalls von Silber mit
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3 Zifferblätter , woraus Stunde , Tage und
Monate angezeigt werden. An der Uhr de .
fand sich ei«« 3 Elle» lange Kerrc von Silber .

Kenztnge» den 14 Nodr. id25 .
Großder ;ogl. Bezirksamt.

Wo l s t n g e r .
D i e b st a h l a n z e i g e .

( 1) Dem Bauern Benedikt Hilpert von
Jndlekofen sind seit dem 8 . d. M . 2 Saum
LwetschkenTrasi aus einem in seiner Scheuer
siebenden Faße diebischer Weise ab Hauben
gekommen .

Indem wir diese« Diebstahl zur öffentlichen
Keontniß bringen , ersuchen wir die respekt».
ven Behörden, zur Entdeckung der Thäter das
Geeignete vorkehren zu wollen .

Waldshat den 12. November 1825.
GroßherzoglichcS Bezirksamt.

Schilling .
Diebstahls - Anzeige .

( 1 ) In der Nacht vom 6 . auf den 7 . d .
M . wurden dem hiesigen Bürger , Anton
Luy , drei Bienenstöcke aus einem offenen
Bienenstände entwendet.

Wir bringen diesen Diebstahl mit dem
Eriuche-.i zur allgemeinen Kennruiß , auf die
verdächtigen Bescher solcher Bienenstöcke fahn¬
den , und im Bclrerungöfalle uns hiehrr
Nachricht erihcilen zu wollen .

Waldkhiir den 12 . Nooemer 1825.
GroßherzoglichcS Bezirks Amt .

Schilling .
Diebstahls . Anzeige .

( 3 ) In der Nacht vom 21 auf den 25.
tz. M. wurden dem Kronenwirth Sebastian
Götz io Nordweil , »mtelst Einsteigens , fol¬
gende Gegenstände entwendet :

1 ) Ein ganz neues zweischläfriges gut mit
Federn gefülltes Oberbeil von biaugr-“
streifte« Barchent .

2 > Ein zweischläfriger ebenfalls stuck mit
Federn gefüllter vom nämlichen
Barchent .

3 ' Ein noch ganz neuer Bett - nndPfulben .
Anzug von klein , blau und weißgesteciflen
HauS . SiamaS mir einem weißen rerstcr-
ven Unterblatt .

4 ) Ein schon etwa- gebrauchtes fei» zwilli -
chrneS Leintuch.

5) Sin altes nicht gar stark mit Feder»gefülltes -Unterbett von blau und weißge-
st . elftem Barchent .6) Ein noch gutes, jedoch nicht mehr neuesgut Mil Federn gefülltes zweischläfrigesOderbeti von weiß und blau gestreiftemBarchent .

7) Eta zivcischläftiger mit Federn gefüllterbarcheter Psulben .
8) Ein » och gutes ziemlich mit Feder» ge -

füllkes zwetschtäfrigeS Unterbett von Bar -
cheol .

9) Sin «och gutes zwillichenes Leintuch .10- Ein Bett - und Pfulben . Anzug von
groß, bla« und WeißgewürfellemHaus. Sia .

^ mas.
Indem wir diesen Diebstahl zur öffentli -

chen Kenntniß bringen , ersuchen w «r die
betreffenden Behörden aus die entwendeten
Gegenstände fahnde» zu lassen, und im Eni .
deckungsfalle «nö die Anzeige machen zuwollen .

Kenzingen den 29. Oktober 1825.
Großherzogl . Bezirksamt.

W 0 l f i n g e r.
DiebstahlSanzeige .

( 2 ) Nach eidlicher Deposifion wurden
dem Wcbergefellen Demeter Kemmer von
Uurerstfchbach dahier bei Jakob Eptegelhal .
der in Arbeit , am 19 . d . M. Vormittags
zwischen 9 und 11 Uhr folgende Effekten in
beigeseykem Werrhc entwendet.

1 - ein dlantüchener ganz neuer WamS von
feinem Tuch , überall mit KanafaS gefut¬tert , ausgenommen i » den Aermeln mit
weißen Letnenruch , im Werth 11 si .2) ein Paar blautuchene Hosen , ziemlich
abgetragen , mit 3 Rächen an den Seilen ,und vdue Preis , inwendig am obern Rande
Mil dem Zeug von einem rothen Sacktuch
gefuttert 3 st .3) Drei Hemden , wovon zwei ganz neu ,am Halskragen mit Schnürchen versehen ,uns voroeu am Schliche mit T . li . be -
zcrchnet , das dritte halb abgetragen , «« .
ken an der linken Seite gleichfalls mit'1' . K . bezeichnet 6 st . 24 kr.U ) ein fchwarzseidrues Halstuch sammliira .
war 48 kr.

.
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5) ^ n seidener Hosenträger mit Leder ge.
fuuert , ohne Federn 36 kr.

6 ) rin Sackmeffer mit einem Federmesser ,
Pfetfenräumer , Pfropfzich -cr und Feuer ,
stahl 30 kr.

7 ) zwei Nastücher , das eine rolh, das an .
dere blau wir Streife « - "20 kr.

Diesen Diebstahl bringen wir zur öffent ,
lichen Kenntniß , um auf den Dieb und dir
gestohlene Effekien zu fahnden

Neustadt, am 28 Oktober 1325 .
Fahndung und

Bekantmachung .
( 2 ) Seit dem 8. Juni d . I . sitzt eine

Weibsperson , wegen BagantenlebenS und
Verdachts des Diebstahls dahier in Haft ,
welche sich Maria Anna Breqger nennt , und
Bruonstadt bei Mühlhausen im obern Elsaß
fälschlich alS Geburtsort angiebt , indem sie
dorr nicht anerkanut wird , daher auch der
Verbucht , der Angabe einer falschen Hei.
math um viellercht früher « Verbreche« nicht
entdecken zu lassen , auf ihr ruht .

Diese Weibsperson zog vorigen Jahrs
<chon und bis zum Tag ihrer Verhaftung
Mit jenem Christian Köbelin von Eichstene«
umher , gegen welchen dag Großderzoaltche
Oberaml Emmendtogen wegen Baganlenle .
bens und DlebstahlsBerbacht in der Beilage
zu Nr . 49 des Anzcigeblarts für den Drei ,
samkreis zu dreimalen Steckbriefe
erlassen hat , und der sich am 8 . Juni auf
dem Plazbofe bet Kanvern der Arretirung
durch die Flucht entzog . Da nun die unten
beschriebenen Essckten , welche tbetlS der
Breggertn lhetlö dem Köbelin gehören sollen ,
und im Hause von Köveuns B . ter gefunden
wurden , höchst wahrscheinlich gestohlen sind ;
so ersuchen wir sämmrliche Behörden die
Fahndung auf den Köbelin nach unten ste.
hendrm Signalement nicht nur fortzusetzen ,
sondern auch , wenn über die Brcgger deren
Signalement weiter unten felgt , nähere
Auskunft anher gegeben werken kann , diese
zu erthctlen , wenn zu den unken beschli . be .
neu Effekten Jemand alS Eigeulhümer sich
mrlben sollte .

Lörrach , am 27 . September 18,5 .
GroßherzoglicheSBezirksamt.

i . Signalement des Christian
Köbelin von Eichstettenr

Er ist 29 Jahre alt , ein Schuster , 5, 1
bis 2" groß , Haare schwarzbraun , Stirn
nidere , Augenbraunen schwarz , Nase klein ,
Mund mittel , Augen » üb , etwas Flecken
darauf , Gesicht blatternarbig , Farbe ge¬
sund , Zähne gut.

Er trägt ernen blautuchenen Ueberrock ,
eine gestreifte rolhe Weste , lange Hosen von
grünem Manchester , runden Hut , und Schuhe
zuwcile » auch Stiefel .

U Signalement der Maria
Anna Br egg er von Brunn st ad t.

Sie ist 5 ' groß , hat dünne blonde in einem
Kamm aukgcbundeoe Haare , offen gehauene
Stirn , blonde Augenbrauneo , kleine blaue
Augen . kleine splztg , au der Nasenwurzel
eingedruckte Nase , kleinen Mund mit auf¬
geworfenenLippen , rundes Rinn und Gesicht,
gesunde ^ estchisfarbe , sie ist mit Sommer ,
sproßen bezeichnet , und bar auf der rechten
Seite des Halses einen Rropf . Auf beiden
Setten der untern Kinnlade fehlen ihr die
Vickenzähne.

Sie ist bekleidet mit einem rorh und weiß ,
gestreiften Halöiuch , das ste um den Kopf
gebunden hal , mit einem roch getup te »
weißen baumwollenen Haisuich , das sie um
den HaiS geschlungen tra >t , murinem weißen ,
blau gestreiften Halsurch , einem blaue«
Tschoben und über demselben einen gelbe «
Ti'choben von Kattun mit blauen Blümchen,
einen rothen blau gestreiften Rock von bla «
Wollenzeug , einem blauen Schurz von Wol.
lenzcug , und blauen Strümpfen und Schuhen .

UI . Verzeichniß der bei Kobe ,
lin und der Bregaer gefunde¬

nen E f , e t l e a .
1 ) Zwei silberne Löffel glatt von gewöhn¬

licher Größe mit k r Zahl 13 und de«
verschlungenen Buchstaben J . E S F .

2) Eine silberne Nhr in einem zwriiev Ge.
hguie von lakiertem Meist ., mu silber .
ner Keile und 2 mefsinuaen Uhren-
schlvssel , römischen Ziffern und inwen-
big auf dem silbernen Gehguft hie Buch,
staben G. H , auf der Sem fcit Zahl
35187.
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3) Eine eingehäusige silberne Uhr mit grü .

nem seidenem Band / römischen Ziffern /
und inwendig auf dem silbernen Ke .
häuft unter einer Krone die Buchst « ,
ben D . D . auf der andern Seite hinter
einem Stern die Zahlen 9739

4) Der vierte Band von Homers sämmtl -
Werken / Herausgegeben von Ernesti /
nach der Rezension von Samuel Clarke /
Leipzig 1761 bei Gotthold Thorphtl
Georgt / gedruckt bei Salbach / gebun .
den in Franzband / inwendig auf der
ersten Sette des Einbands das Wap .
pe» des Fürst / AbtS Martin U . zu
St . Blasien / zu dessen Bibliothek die .
ftr Band gehört hatte .

5 ) Ein Paar weiße und ein Paar graue
Strümpfe von Seidenbasen . Haaren .6) 3 blau und weiß gestreifte baumwollene
Halstücher .

7) Eine schwarze Sammctkappe .
Bei der Flucht ließ Köbelin unter andern

geringeren Effekten eine hölzerne Pfeife mit
silbernem Dekel und silberner Kette zurück.

Fahndung .
( 3 ) Der wegen TodtschlagS im Jahr 1823

zu 8jähriger ZuchlhauShauSstrafe verurtheilte /
dieser Strafe aber durch die Flucht entgan .
gene Georg Michael Schmidt von Dber .
acker wurde unlängst von dem Königlich Wür .
Irnberg . Fürstlich Hohenlohe Barcensteini .
schen Amte Pfedelbach verhaftet / fand jedoch
abermals Gelegenheit daselbst zu entkommen /« nd soll sich in das Badische begeben haben .

Wir ersuchen daher sämmtliche Behörden
aufjdiesen unten bezcichneten Menschen genau
zu fahnden / und ihn im Belrernngsfalle
wohlverwahrt hieher liefern zu lassen.

Bretten / am 13 . Oktober 1825 .
GroßherzoglichcS Bezirksamt -

E r t e l .
Signalement

Der Entwichene ist 5 ' 9 " groß / und 31
Jahr alt . Er hat eine schlanke hagere Sta .
tur / helbraune Haar «/ niedere Srirn , blaue
Augen / schmale Wangen / einen kleinen Mund /
spitzes Kinn / seine Gesichtsfarbe ist bleich
« nd fein Gang etwas vor sich gehängt .

Seine Kleidung ist r ein blamuchrnrS Wa»

mes mit weißen Metallknöpfen / und Llkvgeweiße leinene Hofen . Bei seiner Entwei .
chung war er ohne Kops , und Fußbedeckung .

Fahndung .
( 1) Die unten signalisirte Johanna Gotto .l o n a von Michaelrulle steht dahier in Un.

tersuchnng , ist aber schon längere Zeit ohne
Heimatschein oder sonstige Legitimation von
Haus abwesend .

Sämmtliche obrigkeitliche Behörden wer .
den ersucht / auf diese Person fahnden / und
sie im Betretungsfalle anher einliefern zulassen.

Dieselbe ist 40 bis 50 Jahre alt / circa .4 ' 10 " groß / spricht die deutsche Sprache
nur gebrochen / da sie aus Pohlen gebürtigist , und trägt sich nach Art der Frauen hie¬
siger Gegend .

Schöna »/ am 2 . Nov . 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

B ü r k l e .
Fahndung .

( 2) Cölestin M e r t h e r von H o f w c i e r hat
sich mehrerer Diebstähle im Kunzerschen Bier ,
hause dahier höchst verdächtig gemacht .

Wir ersuchen sämmtliche Behörden auf
diesen Menschen fahnden zu lassen und ihn
im Bettetungsfalle gefällig etnliefern zu
wollen .

Signalement .
Groß 5 Schuh 6 Zoll
Haare blond
Gesicht röthlich
Raft spitzig
Augen grau
Zähne gesund

Derselbe trägt gewöhnlich ein grün man «
chesterneö Tschöbchen und Hose und eine
russische Kappe von gleicher Farbe . Auf
einem seiner Backen hat er eine Narbe / wie
von einem Stich herrührend .

Freiburg den 4. Nov . 2825 .
Großherzogl . Stadtamt .

Rettig .
Fahndung .

( 2) Der ledige unten signalisirte Schreiner -
geftll Adam May er von Kraut hei m / wel -
cher des Einbruchs in die ältere Registra¬
tur des ehemaligen Oberamtes Krautheim
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und der Aktenentwendung daraus beschuldigt
ist, ^ » uch sich gleich nach entdeckter That ,
unter dem Borgeben seine Wanderschaft fort ,
zuseyen , enkfernle / wird andurch aufgefor .
dcrt , von heute an b : nnen Z Monaten
dahier zu erscheinen , und sich über das ihm
zur Last gelegte Vergehen zu verantworten ,
andern Falls aber zu gewärtigen , daß gegen
ihn in contumaciam werde erkannt werben .
Zugleich ersuchen wir sämmtliche Behörden ,
gedachten Schreincrgesellen , Adam Mayer ,
welcher mit einem von diesseitiger Stelle am
2 . Dezember 1824 . ausgestellten Wanberbuch
versehen ist , auf Betreten anhalie » und hie .
her abliesern zu lassen .

Boxderg den 2 >. Oktober 1825
Großh . Bad . Bezirksamt .

Personsbcschrieb
Adam Mayer von Krantheim , 20 Jahre

alt , 4 Schuh 9 Zoll groß , hat braune , rund
abgeschniltcne Haare bedeckte Stirne , blonde
Augenbraunen , dunkle Augen , breite Nase ,
gewöhnlichen Mund , rundes Kinn und frische
Gesichtsfarbe .

Kaufanrrage auft V erpachtungen .
Jagd . Verpachtung .

( 1 ) Zu Folae hoher Verfügung soll die
Jagd im Hauensteinischen Gebiet , welches zu
diesem Behuf in 37 Bezirke eingetheilt wor .
den ist , auf weitere drei Jahre verpachtet
werden

ES sind demnach die zu Jagdpachtiiugcn
gesetzlich qualifizirten Liebhaber hiermit ein .
geladen , sich an unten bestimmten Orten und
Zeit einzufinden und das weitere zu vernehmen .

Amt St . Blasien .
Montag den 28 . November Vormittags s Uhr

zu Lindau
1 ) TodlmooS .

W 2) Unteribach .
» 3 ) Wolpadingen .
» 4 ) Wilfingen .

Dienstag den 29 . November Vormittags
r * 10 Uhr zu Remmetschwil im ForsthauS .

5) Immeneich , Schlageten und Unterkut .
terom .

6) Tiefenhäußer ».
7) Amerigschwand .

Amt Säcktngrn .
Montag den 28 . November Vormittags 9 Uhr

zu Lindau .
8) Herrifchried , Rütte , Säge , Lochmatt ,

und Hogschür .
9 ) Hcrrischwand , Girsbach , Schellenberg

und Wehrhalden .
Amt Waldöhut .

Dienstag den 29 . November Vormittags
10 Uhr zu Remmetschwil im Forsthause .

10) Gaiß , Eschbach, Schmizingen u . Wald .
kirch .

11 ) Brunnadern , RemmetschwilOber¬
em alpfen .
L -' i2 ) Vannholz , Ay u . Aysperg .
» 13 ) Nöggenschwiel .
L . i4 ) Bicrbrunn , Heubach u . Rohr .
^ . 15) Wctlheim u . Dietlingen .

16) Bürgten , Jndltkofen u . Ayspel
Mittwoch den 30 . November Vormittags 9 Uhr

zu Dogern im HirschwirthShauS .
17) Kiefenbach
18 ) Dogern .

r^ ! 9) Birndorf u . Schadenbirndorf .
c§ 20) Buch , Egwihl , Hochwiel u - Steinbach .
» 21 ) Untrralpfen .
^ .22) Birkingen , Bohland und Kuchelbach .

Nachmittags zu Laufenburg im Haasen .
wirthöhauS .

23 ) Schachen , Alb , Albert und Haueusteiu .
24 ) Buttingen , Stadenhausen u . Grünholz .

Donnerstag den 1 . Dezember Vormittags 9 Uhr
zu Görwihl im Adler .

, ^
25) Notzingen , Burg und Hartschwcnd.

^ 26) Görwihl und Strittmalt .
^ 27) L>ochsal und Rotzel .
£ 28) Oberwiehl , Niederwiehl , Rüßwiehlund
^ Tiefenftein .' 29 ) Engelschwand und Segeten .

Amt Säckingen -
« Nachmittags zu LaMnburg im Haasen .
L wirthshauS .
» 30) Binzgen und Kleinlaufenburg .
■£ .31) Oberhof und Hemmert
U.32) Murg , Niederhof , Zechenwik Diegerin .

gen u . Rhina .
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Freitag den 2 Dezember Vormittags « zu Ri -

kenbach im Adi - r.
i^-ZZ) Bergalingen Eck . und I , nghslz.
§ 34 ) Hükten , Altdorf u Horn erg.
^ 35 Altenschwand , Glashütte , Ober , und
■£ . Nt !'deraei' i --bach
r *36 ) Homngen , Hennemait und Rickenbach .

37) Harpolingen Willaringen , Wieladisi.
gen , Schweighof 11. Wickertsmühle.

Eäckingen u Sr . Blasien d . 12 Rov . 1825.
Großh - Forstamt Säckingen.

v - T euffel .
4 Großh . Forstamk St . Blasien.

Fischer .
Säa und Kohlholz Verkauf .

( 1 ) Montags den 28 . d . M - werden
Im Feldbcrger Unterforst >02 Stück rannene
Säg . und Spaltklöy nebst 80 >/ » Klafter
rannen Koblholz einer öffentlichen Steiger ,
ung auSgefttzk-

Kaufslustige haben sich am genannten Tage
Vormittags 10 Uhr in der Försterwohnung
am - Rinken einzufinden.

Freiburg den 21 . November 1825 .
Großherzogl . Forstinfpeetio» .

Kunkel .
Hv fg u t S , B e rste i g e r u n g.

( 1 ) Das Hosguk des ledigen Michael Her.
cherS von Oberricdt solle, nach Ueberelnkom .
«iß mit dessen Gläubiger auf doppelte Art
zur öffentlichen Steigerung auSgeftzt werden ,
nemlich : einmal ablheilungSweife die in , den
Gemarkungen Zastler und Kirchzarren liegen .
Len Grundstüke, und das andercmai daS ganze
Hofgut nach feintin wirklichen Bestände .

Zu dieser doppelten Versteigerung haben
wip Taqfahrt auf
Mittwoch den 6 . Dezember h . I .
Nachmittags l Ubr im Hirschenwinbödause
zu Oberricdt ftstgeftht , und laden die Lieb.
Haber mit dem Anhänge hiezu ein , daß frem .
de Steigerer sich beim ersten sinboky mit a» .
nehmbaren Bürgen oder Bermögenezeugnixen
avszuwiiftn haben . .

Freyburg den . 16 November l ^ '̂ 5
Großh . LandamtS . Neriforat .

S a r t 0 r i .

) -

Früchte , und Wein . Versteigerung .
cki ) Au Dienstag den 6 . Deee »H»r d .

I Vormittags 10 Ubr wird dahier ein Quau .
tum Wein . verschiedener Qualität ; und ein
Quantum Waizen , Roggen , und Gerste
einer öffentlichen Versteigerung auSgeftzt.

Hkitershrim den 18 . November 1825 .
Großherzogk. Domainen . Derwaltuug .

E n g e ß e r.Bau . und Schnittholz . Verkauf .
( 1 ) In Folge hoher Bewilligung wird die

Stabtgcmeiiid Löffingen binnen 3 Jahren a»
Bau . , Schnitt , und Brennholz im Klafter .
Anschlag ein Quantum von 2000 Klafter
aus den GemeindS . Waldungen im Meist ,
boihc verkaufen, wovon noch d . I . mit 150
bis .200 Stammen vorlrefsiichem Bau . und
Schnittholz , insbesondere an schönen Weiß,
tatinen und Fohren in der sogenannten «« .
ter» Schwinek der Anfang gemacht wird.

Die Bediugnisse find folgende r der Käu¬
fer hat , da die Gemeinde daS Holz selbst sät.
len läßt ,

1 ) den Fällerlohn , der nicht unter 6 kr.
und nicht über 12 kr. vom Stamme zu
stehen kömmt , zu bezahlen ;

2 ) dem Revierförster vom Gulden des er .
steigerten ^KauffchillingS 2 kr. Stamnilo .

. fuug zu entrichten ;
3) den Kauffchilling von der Abfuhr des

Holzes aus dem Wald an dir Gemeinde
abzuführen ;

A ) das Holz zur Winterszeit , und nach An .
Weisung , um dem Walde so wenig wie
möglich zu schaden , aus dem Walde zu
verbringen .

5 ) es wird das ganze Quantum zusammen ,
oder Stück für Stück , auch mehrere mit
einander je nachdem sich Liebhaber einfiy,
den , verkauft werden .

Die Versteigerung wird
Dienstag den 6 . Dezemer l . J .^statt haben , wobei die KaufSliebhaber früh

s Ubr im FsrsterhauS im Krähenbach er,
scheinen wollen .

Lösfingc » , am 8. November 1825.
Bürgermeisteramt Kelterer .

Hierzu eine B . r i l a g r.
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